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Kleine Anfrage 277 

der Fraktion der SPD 


betr. Hilfe für die Unwettergeschädigten 


Durch starke Unwetter sind in verschiedenen Gebieten der Bundes- 
republik landwirtschaftlichen und anderen Betrieben und Einzel- 
personen große Schäden zugefügt worden, die den Bestand vieler 
Betriebe ernstlich gefährden. Nach bisher unwidersprochenen Mel- 
dungen ist ein Teil der Katastrophen dadurch verursacht odersehr 
wesentlich verschärft worden, daß die Erhöhung von Dämmen 
unterblieben ist, daß die Wasserdurchlässe unter den Brücken nicht 
weit genug waren und daß früher vorhanden gewesene Ablauf- 
möglichkeiten für übergetretene Wassermassen nicht funktioniert 
haben und nach dem Einsetzen der Überflutungen nicht rechtzeitig 
in Ordnung gebracht wurden. 

Wir fragen daher die Bundesregierung, 

1. welche Sofortmaßnahmen sie im Rahmen ihrer Zuständigkeit und 
welche Schritte sie bei den übrigen beteiligten Körperschaften 
unternommen hat, um eine schnelle Hilfe für die Geschädigten 
sicherzustellen, 

2. ob sie bereit ist, die erforderlichen Mittel umgehend zur Ver- 
fügung zu stellen, 

3. welche Maßnahmen beabsichtigt sind, um vermeidbare Kata- 
strophen für die Zukunft auszuschließen und 

4. ob ihre Maßnahmen und Schritte sich außer auf landwirtschaftliche 
auch auf andere Betriebe beziehen und neben Ernteschäden land- 
wirtschaftlicher Betriebe auch Schäden an Anlagen (z. B. Drainagen, 
Mühlen) und Schäden, die beispielsweise Kleingärtnern zugefügt 
wurden, umfassen? 
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